
Flamigel® RT - Zum 
Schutz der Haut vor 
strahleninduzierter 
Dermatitis

Flamigel® RT ist nicht klebend oder fettend. Der Patient kann sich sofort nach dem Auftragen 
von Flamigel® RT anziehen. Es ist nicht notwendig, eine Wundaufl age zu verwenden oder 
zu warten bis die Gelschicht getrocknet ist

Versorgt die betro� ene Haut mit Feuchtigkeit

Stellt den Feuchtigkeitshaushalt wieder her

Reduziert die Erythembildung und

reduziert trockene, juckende, schuppende, 

sich schälende oder gereizte Haut 

(trockene Desquamation)

Reduziert die feuchte Desquamation

Reduziert Schmerzen, Rötungen und 

Wärmegefühl durch seine kühlende Wirkung

Bildet eine Schutzbarriere gegen Kontaminationen von außen

Scha� t eine optimale Heilungsumgebung zur Beschleunigung 

der Zellerneuerung

Warum Flamigel® RT?

Wie wird Flamigel 
angewendet5

Bestellnummern

Den betro� enen Hautbereich reinigen.

Reinigen

1

Die Haut trocken abtupfen, 
nicht reiben.

Trocknen

2

3-mal täglich eine reichliche Menge
Flamigel® RT auf die betro� enen 
Hautbereiche auftragen.

Behandeln

3
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Warum Flamigel

Wie wird Flamigel 
angewendet

Reduziert die feuchte Desquamation

Reduziert Schmerzen, Rötungen und 

Wärmegefühl durch seine kühlende Wirkung

Bildet eine Schutzbarriere gegen Kontaminationen von außen

0344

Radiodermatitis (strahleninduzierte Dermatitis)

Beurteilungsskala der Radiation Therapy Oncology Group 
(RTOG)2-3 und Behandlungsablauf mit Flamigel® RT 

Die Radiodermatitis gehört zum Spektrum der Hautreaktionen, die auf eine Therapie mit ionisierender 
Strahlung zurückzuführen ist, sie kann 95 % der mit einer Strahlentherapie behandelten Patienten betre� en.1 

Hautreaktionen während der Strahlentherapie können die Lebensqualität von Krebspatienten weiter 
beeinträchtigen und die Behandlung möglicherweise verlängern oder zu einem Behandlungsabbruch führen.1

MÖGLICHE FOLGEN FÜR DEN PATIENTEN1: 
Erhöhte Schmerzniveaus, Juckreiz, Unwohlsein, Müdigkeit, ...

Schwaches oder dumpfes Erythem

Leichte Spannung der Haut

Juckreiz

Ausgeprägtes Erythem

Trockene Schuppenbildung

Schmerzende, juckende und 
spannende Haut

Fleckige feuchte Schuppung

Gelbes oder blassgrünes Exsudat

Schmerzhaftigkeit mit Ödemen

Ineinanderfl ießende feuchte Desquamation

Gelbes oder blassgrünes Exsudat

Schmerzhaftigkeit mit Ödemen

Patient beginnt mit 
der Strahlentherapie

Beim Patienten tritt 
eine Hautreaktion auf

PRÄVENTION:

NEIN RTOG 0

RTOG 1

RTOG 2A

RTOG 2B

RTOG 3

JA

3-mal täglich auftragen
ab Tag 1 

Die Anwendung 
fortsetzen
3-mal täglich

Den betro� enen Bereich reinigen.
Flaminal® Hydro auftragen, die betro� ene 
Stelle mit einer absorbierenden, nicht 
haftenden Wundaufl age abdecken.
Täglich überprüfen

Den betro� enen Bereich reinigen
je nach Exsudatmenge  
Flaminal® Hydro.
Flaminal® Forte + eine absorbierende, 
nicht haftende Wundaufl age
Täglich überprüfen

Bereiche mit ungeschädigter Haut können weiterhin mit Flamigel®RT behandelt werden 

Rat bei der Pfl egekraft für Wundversorgung einholen

3-mal täglich auftragen –
wöchentlich überprüfen

3-mal täglich auftragen – 
wöchentlich prüfen

Den betro� enen Bereich reinigen

Forte + eine absorbierende, 

 Hydro auftragen, die betro� ene 

Forte + eine absorbierende, 



Klinisch erprobt
Flamigel® RT ist ein hydroaktives 
Kolloidgel (keine Feuchtigkeitscreme/
kein Hautpfl egemittel), das 
den Beginn einer durch 
Strahlentherapie induzierten feuchten 
Desquamation verzögert und ihre 
Auftretenshäufi gkeit verringert

Wie funktioniert das?
Flamigel® RT bildet eine Schutz -
barriere auf der Epidermis

Flamigel® RT bietet eine Schutzbarriere und unterstützt die Regeneration der Haut zwischen 
den Bestrahlungssitzungen

Vorbeugend angewendetes Flamigel® N = 202
Dexpanthenol: N = 131

Die Anwendung von Flamigel® RT sofort ab Beginn der 
Strahlentherapie verzögert den Beginn und reduziert die 
Auftretenshäufi gkeit der feuchten Desquamation4 

p (Log-Rank) < 0,0001

Nur bei 7 % der Patienten, die Flamigel® vom ersten Tag an anwendeten, trat eine 
feuchte Desquamation (RIMD) auf, im Vergleich zu 35 % in der Dexpanthenol-Gruppe4

Halbdurchlässiger Film9-11

Bildet eine Barriere 
um die betro� enen 
Zellen, zur Lindering 
der Symptome und 
zum Schutz vor 
Kontamination von 
außen.

Scha� t optimale 
Heilungsbedingungen 
zur Beschleunigung der 
Zellerneuerung, sodass 
die beeinträchtigte Haut 
schneller heilen kann und 
die Wahrscheinlichkeit einer 
Narbenbildung verringert wird.
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Hautschutz Hautreparatur

Flamigel® RT versorgt die betro� ene Hautpartie mit Feuchtigkeit und stellt den Feuchtigkeitshaushalt der Haut 
wieder her. Es reduziert die Intensität der durch Strahlentherapie induzierten Hautreaktionen wie gerötete, 
trockene, juckende, schuppende, sich schälende oder gereizte Haut (trockene Desquamation). 
Flamigel® RT verzögert den Beginn und reduziert die Auftretenshäufi gkeit der durch Strahlentherapie induzierten 
feuchten Desquamation und trägt somit dazu bei, dass die verordnete Strahlentherapie fortgesetzt werden kann, 
indem es den Beginn der strahleninduzierten feuchten Desquamation verzögert und die Auftretenshäufi gkeit 
reduziert.

Flamigel® RT hilft durch seine kühlende Wirkung, Schmerzen, Rötungen und Wärmegefühl zu reduzieren, und 
beruhigt daher die exponierten Hautbereiche. Flamigel® RT trägt dazu bei, optimale Heilungsbedingungen zu 
scha� en, um die Zellerneuerung zu beschleunigen, sodass die geschädigte Haut schneller heilen kann und so die 
Wahrscheinlichkeit einer Narbenbildung verringert wird.

Die Wirksamkeit von Flamigel® RT wurde in mehreren Fallberichten nachgewiesen und klinisch belegt.1,2

In der Praxis bewährt

Fallstudie8

Patient, der wegen eines Mundkarzinoms mit 
33 Bestrahlungssitzungen behandelt wurde.

Vor der Behandlung mit Flamigel® RT Nach der Behandlung mit Flamigel® RT

Flamigel® RT scha� t optimale Heilungsbedingungen, indem es eine Barriere gegen 
Kontaminationen bildet, die Haut hydratisiert und Schmerzen lindert

Flamigel® RT beruhigt den entzündeten Bereich6

Bei 3 von 4 Patienten, die Flamigel®

RT anwendeten, trat keine feuchte 
Schuppung6 auf
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